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Firmenberichte
Konfigurationen und
Erfahrungen mit Schwarz/
Weiss Rasterplottern

Man will optimalen Durchsatz bei bester
Zeichnungsqualität und einfaches Handling

auf dem Rechner. Dazu ist es wichtig,
das Gesamtsystem richtig zu konfigurieren,

d.h. ein Flaschenhals muss vermieden

werden. Dabei sollte man zuerst von
den Kunden-Anforderungen ausgehen.

Wichtige Fragen dabei sind:

Durchsatz

- wie viele Zeichnungen pro Tag/Monat?

- gleichmässige Auslastung oder
Spitzenbetrieb?

- prozentuales Verhältnis der Ausgabeformate

A4, A3, A1, AO

- Anzahl Kopien?

- werden überlange Zeichnungen (>A0)
gebraucht?
Rasterdaten/Vektordaten

- nur Linienzeichnungen?

- Rasterbilder?

Anschluss

- Seriell oder Parallel in verschiedenen
Ausführungen?

- Einsatz von Scannern

Komplexität

- einfache bis mittlere Zeichnungen (AO)
haben eine Grösse bis zu 1 MByte

- sehr komplexe Zeichnungen können
bis 5 oder 10 MByte gross sein.

- eine entsprechende DXF Datei ist in der
Regel um den Faktor 2 bis 4 kleiner.

Datenformate

- einfach und kompatibel oder effizient
und komplex?

Aus den Anforderungen an den Durchsatz
ergeben sich zwei wichtige Punkte: ist ein

Zeichnungsmanagement oder eine
Papieroptimierung möglich? Eine Optimierung

spart bei vielen A4/A3-Zeichnungen
oder bei vielen unterschiedlichen
Ausgabeformaten Papier und Zeit, d.h. bares
Geld. Ist der Anschluss und das Datenformat

für hohen Durchsatz geeignet? Mit
einem seriellen Anschluss und HPGL
Datenformat kann man den Plotter einfach
und schnell an jeden Rechner anschlies-
sen und von jeder CAD Software plotten.
Für hohen Durchsatz ist ein Anschluss mit
hoher Übertragungsrate notwendig (5-50
kByte/sek.). Gleichfalls kann ein effizientes

Datenformat erhebliche Geschwindigkeitsvorteile

bringen. Bei AutoCAD ist ein
ADI Treiber immer vorteilhaft. Beim
Einsatz von Scannern hat die eingescannte
Zeichnung in einem komprimierten Format

(RCL oder ähnliches) oft nur eine

Grösse von 5 bis 10% der Vektordatei. In

diesen Fällen empfiehlt sich ein direkter
Rasteranschluss.

Konfigurationen und
Erfahrungen mit Farbplottern
Bei Farbausgaben muss man von der
Anwendung her stärker zwischen
Linienzeichnungen und Flächenbildern
unterscheiden. Reine Linienzeichnungen sind
ähnlich zu bewerten wie Schwarz/Weiss
Zeichnungen. Als zusätzliche Information
wird lediglich eine Farbnummer zur jeweiligen

Stiftnummer benötigt. Für
Flächenzeichnungen oder Bilder gelten ganz
andere Anforderungen. Sie liegen oft schon
als CMYK-Datei oder RGB-Datei vor. Die
Rasterdaten werden dabei im Rechner
aufbereitet. Da diese Dateien sehr gross
sind, kommt nur ein Anschluss über eine
Centronics Parallel Schnittstelle oder eine
SCSI Schnittstelle in Frage. Als einziger
Plotter auf dem Markt kann die Serie
G3200 von Océ Graphics RGB Bilder
direkt verarbeiten. Die schattierten Bilder
werden von einer Rendering Software auf
dem PC erzeugt und im Plotter vom Targa
Format in Raster umgesetzt.

Océ Graphics AG
Leutschenbachstrasse 45
CH-8050 Zürich
Telefon 01 / 302 03 30
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